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_ DER BUNDESMltJlSTER 

rOR HANDEL, ßE'NERBE UND INDUSTRIE Wien, am 15. Februar 1978 

Zl. 10.101/11-1/7/78 
Parlamentarische Anfrage Nr. 1588/J 
der Abgeordneten Dr. Mock, Suppanund 
Genossen betreffend Arbeitsleihverträge 

Herrn Präsident des Nationalrates 
Anton BENYA 
Parlament 
1010 vi i e n 

~S62 If\B 

lJi~"O """ 11 "'i ~;:;Io ~fjL~ , ! 

zu 4S-f4!~; 

Zur parlamentarischen Anfrage ~fr. 1588/.J, die die 
Abgeordneten Dr. I'lock, Suppan und Genossen am 18 0 

Jänner 1978 an mich richteten, beehre ich mich 9 

folgendes mitzuteilen: 

Z.ll Frage 1: 
Im Rahmen von Arbeitsleihverträgen. sind in meinem 
Ressort folgende Bedienstete beschäftigt (in alpha­
betischer Reihenfolge): 

a) PLESCHIUTSCHNIG Gerhard 
b) REISS Heinrich 
c) WIESINGER Anna 

Der unter li t 0 a Genannte wU.rde am 1" Jänner 1976 
vom Bundesministerium für Lancl- und :B'orstwirtscha.ft 
in mein Ressort übernommen, "Jähr.end die unter 1i t. b 
und c Genannten mit mir am 21 .. April 1970 von der Kam­
mer für Arbeiter und Angestellte in \'lien in da.s Bundes­
ministerium für Handel? GeVierbe li..11d Industrie gekoIfl.men 
sind" 

Zu Frag,c 2: 
Die voraussichtlichen Ausgaben sind in einer Post ver­
anschlagt. Hiebei -vrurde von den im Zeitpunkt der Budget­
erstellung bekannten Erfahrungswerten der Verga,ngenhei t 
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ausgegangen und global Vorsorge für etwa erforderliche 
Hehrausgabengetroffen. Diese Vo:r:gangsweiseist deshalb 
notwendig f weil einersei ts die Ausgaben nicht nu.:r re1ativ 

. stabile Ansprüche, wie Gehälter, Ivlehrloistungsvergü tunge:::1, 

Beiträge zum Familienbeihilfenfonds und sonstige Dienst­
geberbei träge, sondern auch variable Auf\vendungen, wie Er­

satz des Mehraufwandes dtrrch Dienstreisen 9 Fahrtkostener­
sätze und Far.LXtkostenzuschüsse, abzudecken haben und an­

dererseits im Zeitpunkt der Budgeterste11ung noch nicht 
abgesehen werden kann, ob und \'lelche Gehal tserhöhu.ngen, 
Erhöhungen der Reisezulagen und der Tarife öffentlicher 

, 
Verkehrsmittel im Jah.:t'e1978 wirksam werden. 

Ich bin daher nur in der Lage bekanntzugeben, daß schätzungs­
,,,,eise i:::n. Jahre 1978 mit folgenden Ausgaben gereclmet ~lerden 
kann: 

Zu Frage 3: 

zu lit .. a 
zu lito b 
zu lit. c 

Su.l!lIIle 

S 530.000 

S 330 •. 000 
S 300.000 

S 1,160 .. 000 

Die in der Antvlort zu ·Frage 1 genannten Personen haben 
folgende Aufgaben: 

zu lit .. a: Sachbearbeiter in meinem Büro; 
zu lit. b: mein Kraftfahrer; 
zu lit. c: Leiterin des Sekretariats meines Büros. 
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